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Vereine/Verbände

Vereine/Verbände:
So funktionierts

lhre redaktionellen Beiträge sind
uns sehr willkommen. Wir neh-
men gerne Berichte entgegen,
weisen in dieser Rubrik aller-
dings nicht auf kommende An-
lässe hin. Ihre Texte und Bilder
für diese Seite können Sie online
erfassen:

zugerzeitung.ch/vereinsbeitrag

Vorrang haben Zuschriften, die
nicht mehr als 2000 Zeichen
enthalten. Die Redaktion ent-
scheidet, welche Texte in der
Zeitung erscheinen und behält
sich Kürzungen vor.

Zug

AlzheimerZug–dieNachfrage
nachAngeboten istgrösserdenn je
Am 15. Juni durfte Kurt Balmer
zahlreiche Vereinsmitglieder
zurVereinsversammlung imAl-
terszentrum Neustadt, begrüs-
sen.

DieAngebotevonAlzheimer
Zug sind gefragt. Die Gedächt-
nistrainings stossen an Kapazi-
tätsgrenzen und sind ausge-
bucht. Ebenso sinddieAngehö-
rigengruppen gut besucht und
die Nachfrage lässt die Frage
nach der Gründung weiterer
Gruppen zu.

Kurt Balmer hat sich nach
acht Jahrenentschieden, alsPrä-
sident aus dem Vorstand von
Alzheimer Zug auszuscheiden.
In seine Präsidialzeit fiel die
Gründung des Projekts Amne-
sia-Zug, indemeralsVorsitzen-
der Steuergruppe fungierte.
Ende 2020 konnte er das Pro-
jekt als neueDienstleistung der
Langzeitpflege im Kanton Zug
in die Hände der Triaplus AG –
Klinik Zugersee – übergeben.
Auch der Abschluss einer Sub-
ventionsvereinbarung mit dem
Kanton Zug fiel in seine Präsi-
dentschaft.

DieWürdigungseinesSchaf-
fens erfolgte durch den Zuger
Gesundheitsdirektor Regie-
rungsratMartinPfister.DieVer-
sammlung bedankte sich mit
grossem Applaus für Kurt Bal-
mers Engagement für Men-
schen mit Demenz und ihren
Angehörigen. Als Nachfolgerin
im Präsidium konnte Helene

Zimmermann gewonnen wer-
den.WieKurtBalmer ist sie am-
tierendes Mitglied des Zuger
Kantonsrats und stammt aus
Risch-Rotkreuz. Helene Zim-
mermann hat sich in ihrem bis-
herigen Engagement als Ge-
sundheitspolitikerin etabliert.
Sie erklärte an der Versamm-
lung, dass sie sich freue, ihreEr-
fahrungen bei Alzheimer Zug
einbringen zu dürfen.

Mit Patrik Benz, Leiter der
ambulanten Alterspsychiatrie
der Triaplus AG, tritt ein weite-
res langgedientesVorstandsmit-
glied und ein versierter Fach-
mann nach 14 Jahren aus dem
Vorstand zurück. Mit Applaus
und einer Würdigung wurde er
verabschiedet. Alzheimer Zug
schätzt sich glücklich, mit And-
reasHüll, LeitenderArztdesBe-
handlungszentrums für Geron-
topsychiatrie der Klinik Zuger-

see, einen versierten und
kompetentenNachfolger gefun-
den zu haben. Helene Zimmer-
mann wie auch Andreas Hüll
wurden einstimmig in den Vor-
stand gewählt.

Anschliessend an die Ver-
einsversammlung referierte
Markus Biedermann – Küchen-
chef undGerontologe –überdie
Ernährung von demenzbetrof-
fenen Menschen. Er zeigte auf
anschauliche Weise, dass mit
Fantasie undEngagement auch
fürkognitiv eingeschränktMen-
schen eine abwechslungsreiche
und schmackhafte Küche mög-
lich ist. Im anschliessenden
Apéro servierteMarkus Bieder-
mann Proben seiner kulinari-
schenKreativität.www.alz.ch/zg
abrufbar.

Für Alzheimer Zug:
Daniela Bigler Billeter

Ägerital

«HäbFreudamLäbe»

Mit dem Jodlerlied «Häb Freud
am Läbe» hat der Jodlerklub
vom Ägerital am eidgenössi-
schen Jodlerfest inZugdieBest-
note 1 erlangt. Anfangs Jahr hat
sichder JodlerklubvomÄgerital
entschieden, mit diesem Lied,
das von Ernst Sommer kompo-
niert und von Fritz Grossenba-
cher getextetwurde, inZugauf-
zutreten. Gross war die Freude,
als wir nach vielen Proben mit
unseremWettlied in der vollen
Kirche Gut Hirt das Jodlerfest
eröffnen durften. Als wir nach
einem fulminanten Festakt er-
fahren haben, dass sich unser
gutes Gefühl mit der Note 1 be-
stätigte, war die Freude gross.
Freudestrahlend haben wir da-
nach amUmzug teilgenommen
und den Sonntagabend gemüt-
lich ausklingen lassen.

Wir gratulierenauchdemDuett
Margrith Müller und Madlen
Niederberger, die das Lied
«Stuune»vonMarie-Theresvon
Gunten mit einem «sehr gut»
zum Besten gaben. Unser gros-
serDank gilt auch unserenKin-
dern und Jugendlichen, die mit
der Teilnahme an der Eröff-
nung,demVortragdesChinder-
jodelchörlis «Clyni Wunder»
von Adolf Stähli am Freitag-
abend, der Teilnahme am Pro-
jektchorder«Zugerjungjutzer»
am Samstagnachmittag und
dem Wettlied «Es schöns Da-
heim»vonUeliMoor amSams-
tagabend ein Mammutpro-
grammgemeistert haben.
www.jk-aegerital.ch

Für den Jodlerklub vom
Ägerital: Franz Bucher

Zug

ZweiEishockey-Grössen imWallersClub
Daniela Diaz (Headcoach EVZ
Women’s) und Lara Stalder,
Stürmerin (neu beim EVZ) und
CaptainderSchweizerNational-
mannschaft, standen bei Bruno
Waller im Parkhotel Red und
Antwort.

«Wie kam es dazu, dass der
EVZ das Projekt Women Team
startete?», ist die Frage an Da-
niela Diaz, die an Lara Stalder
weiterleitet. «Ich habe imOYM
viel trainiert und über einen
Sponsor bin ich auf Patrick
Lengwiler (CEOEVZ)undReto
Kläy (Sportchef EVZ ) zugegan-
gen,da ichvondenErfahrungen
ausSchwedenprofitierte. Beide
waren von der Idee begeistert.
DasKonzeptwurdebesprochen
und beim Verband präsentiert.

Leidermüssenwir in der zweit-
höchstenStufe starten».Waller
fragt Daniela Diaz über die
Transferstrategie und ob man
das gesamte Team zusammen
habe. Diaz kann sich überman-
gelndes Interesse nicht bekla-
gen.«WirwollenauchSpielerin-

nenausderRegion.Vondener-
laubten vier Ausländerinnen
werden wir mit zwei starten.»
Waller fragt Lara über ihreMo-
tivation, aus Schweden in die
Schweiz zu kommen. «Meine
Leidenschaft für diesen Sport
nachzehnjährigerErfahrung im
Ausland, zurückzudenWurzeln
zu kommen und hier in Zug et-
was nachhaltiges auf die Beine
zu stellen. «Die Führung beim
EVZ macht einen super Job».
Waller fragt Diaz nach der Ziel-
setzung. «Ja, der Aufstieg ist
oberste Priorität undwir freuen
uns auf den Cup und die inter-
nationalen Spiele in Europa».

Wie schafft man es, das
Frauen-Eishockey populärer zu
machen, fragtWallerDiaz:«Ge-
nau was wir im EVZ machen.
Das Team um Lara Stalder ist
der Leuchtturm und wir wollen
auch auf die Breite setzen. Ab
Oktoberwird es eineMädchen-
Hockeyschule geben.»

FürWallers PremiumClub:
Reto Schaffner

Unterägeri

NationalratThomasAeschi
informiertausBundesbern
Kantonsrätin und Präsidentin
derSVPUnterägeriEstherMon-
ney-Rogenmoser begrüsste die
Teilnehmer am 47. Sessions-
rückblick von Nationalrat Tho-
masAeschi imSeminarHotel in
Unterägeri. Für Gesprächsstoff
sorgtedieAnkündigungdesVer-
bands Schweizerischer Elektri-
zitätsunternehmen nur zwei
Tage nach der Annahme des
«GesetzesüberdieZiele imKli-
maschutz», dass 2024 die
Strompreise um durchschnitt-
lich 12 Prozent steigen. Es zeigt
sich, dass der gleichzeitigeAus-
stieg aus der Kernkraft und den
fossilen Energieträgern (sog.
«Netto-Null-Ziel») mit bedeu-
tendenMehrkosten fürdieKon-
sumenten verbunden ist.

VielKritikwurdebetreffend
der Asylpolitik des Bundes ge-

äussert. Auch Thomas Aeschi
siehtdasAsylsystemalsgeschei-
tert: Die meisten Flüchtlinge
sind keine politisch Verfolgten,
sondern von Armut betroffene
Personen.Die Forderungender
SVP:Einführungvon systemati-
schen Grenzkontrollen, Schaf-
fung von Transitzonen zur
Durchführung der Asylverfah-
ren entlang der Landesgrenzen
unddieAusweisungvonauslän-
dischen Straftätern und Ge-
fährdern. Schliesslich interes-
sierte die Zuhörer/innen auch
dieAbschaffungdesEigenmiet-
werts.

Im Anschluss wurden die
Besucher/innen zu einem Apé-
ro eingeladen.

Für die SVPKanton Zug:
Vreni Althaus

RRMartin Pfister, Helene Zimmermann, Kurt Balmer, Ruedi Hauri.
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Daniela Diaz und Lara Stalder beantworten Fragen von BrunoWaller.
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Ein Teil des Jodlerklub vom Ägerital nach dem Umzug Bild:PeterBühler

Interessanter Vortrag von Nationalrat Thomas Aeschi. Bild: PD

ANZEIGE

Musik und Wort
Sonntag, 25. Juni 2023

17.15 Uhr in der Klosterkirche

BABA ROGA
Musikalisches Sommermenü

à la Balkanaise

Faruk Muslijevic | Akkordeon
Roko Jurcevic | Gitarre
Arthur Furrer | Bass

Christoph Müller | Drums & Percussion

Lesungen: Pfr. Volker Bleil

Eintritt frei | Kollekte
www.klosterkappel.ch


